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Sie Sungell-und Mollandiſche Jlotte
unter den beyden Admiralen

Wook und Nallenberg
Den 1z. Aug. 1704.

(war eben der Tag des unvergleichlichen Treffens beh
Hochſtadt) wider den Grafen von Thouloufe befochten

und erhalten hat.

Leipzig bep JO. THEODORO BOETIO, 1704.
auf Dem Auctions-Platz in Rothhaupts Hof. meen e
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Expreſſe Brieven uit
S GRAVENHAGEN,
VVegens het verſlaan van de Franſſe Vloot onder

den Grave de Thoulouſe, door de Admirals
Rook en Callenberg. op den

13 Auzulty.
zz ’s Gravenhage den 25 Augufty,

v an defe namiddag krygende Hoog;
J

Mog, tyding als dat de vloot onder de
Admiraals Rooken Callenberg de

Franſſe in deStraat ont moet hebbende,
dewelke de Vyande naeenhertnekkig
gevegtop de vlugt gedreven, met ver-
lies van 15 van haar Capitalfte Oorlog-
fchepe, war van der 9 genomen en 6 in
de gront geſchooten, en de reſt ver-
brant per naſten breeder.

Tot Amfterdam in de Nievv-ſtrat by Pieter Kuypper
aagſt de vergulde Lely.

Nach hochdeutſcher Uberſetzung lautet es:

Grafenhaag den 25. Augulti.
Neen MNachmittaa kriegen die Hochmogenden Herren
oStaaten Nachricht daß Die Flotte unter den Admira
ln Sost und Calenberg Die Frantzoſiſche Flotte in Det
Straſſe nach einem hartnackigten Gefechte in Die Flucht ge
trieben mit Verluſt von 15 der Capitaleſten OorloaSchiffe

worvon 9. genommen unds. in Grundgelſchoſſen der

tp Reſt aber verbrandt worden.
es;



a Ot hatZeither Die Principa!-Materie zu den Diſcurſen
sn deren vornehmſten Compagnien und Geſell

mſchafften Die glorieuſe Victorie ſeyn laſſen welebe DieJ—do hohen Herren Allürten in Schwaben wider Die vers

Frantzoſen den 1z. Auzuſti giefcs 104ten Jahres bey Hochſtadt
erſtritten und es ſind dißfalls unterſchiedliche curieuſe Machrich
ten dur den Druck ans Licht kommen. Ehe man aber
die hohe avantage von dieſer ruhmwüurdigſten Action genungiam
begreiffen oder erwegen önnen wurde fo wol von Wien alsRe
genſpurg/ vornemlich dedato denz4. Aug. geſchrieben es hatten
daſelbſt zwey nach einander kommende Courriers Die hochſter
freuliche Zeitung mitbracht daß die Frantzoliſche Flotte unter
dem GroßAdmiral Grafen von Thouloufe gantzlich geſchlagen
UND ruiniret welche relation aug Jtalien confirmirct/ und Die
rechten particularia ſtundlich von daher erwartet worden. Nun
ſind zwar vielleicht gar wenige ſo leichtſinnig geweſen dieſem
bruit alſobald Glauben zitzuſtellen ungeachtet niemand geleg
net daß wenn die Schlacht in der Mittellandiſchen See vorge
gangen man unſtreitig die Nachricht hiervon eher aus Jtalien
als uber Engelland und Holland erfahren konnen. Nachdem
aber gegenwartige in Hollandiſcher Sprache geſtellte kurtze Re-

lation int Haag offentlich durch den Druck publiciret und ver
taufft mithin aud anheroverſchickt worden ſo haben wir nicht
unterlaſſen mogen dieſe erfreuliche Zeitung in ihrer Erunde
Sprache dem begierigen Leſer ZU communiciren und anbey zu
verſprechen daß ſo bald mehrere particularia davon einlauffen
ſelbige gleichfalls andern zur Vergnugungbetkandt gemacht wets
den ſollen.

Man hatbereits vom 12. Aug. aus Smfferdam aviniret daß
man mit Spaniſchen Briefen von Mallaga ertahren welcher
geſtalt die Engel- und Hollandiſche Flotte als fie den 22. Julii auf
ſelbigen Kuſten angelanget friſch Waſſer begehret und da ihr

die
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bie Spynier ſolches nicht hatton zukommen laſſen Mit 1500.
Mann welche an das Landgetroten ihre Baragven bedecket
auch ſich zur Gnüge verſorget wegen folder Feindſeeligkeit aber
3. Muhlen und 2. Hauſer inden Brand geſtecket: und hatte
nachmahls die Flotte ihren Lauff nach Catalonien gerichtet um
Die Frantzoſtſche daſelbſt auffzuſuchen zu welden hochwichtigen
Deſſein die Engliſche unter dem Admiral Schovel geſchehene
Verſtarckung fich baſtand zu ſeyn beduncket. Die Frantzoſen
haben zwar ihrer Seits an gewohnlichen Pralereyen nichts ets
mangeln laſſen und in offentlichen Zeitungen vielmahls vorge—

geben es habe der Comte de Thoulouſe als Frantzofiſcher Groß
Admiral von ſeinem Konig Ordre erhalten; die Engliſche Flotte
ſelbſt aufzuſuchen und zur bataille zu nothigen: Alleine zuge
ſchweigen dag einige Briefe das Gegentheil verſichert und an
bey gemeldet daß dy dieſer Frantzoriſcher Admiral nach Toalan
zu retiriren und eine SeeSchlacht auf alle Weiſe zu vermei
den Befehl habe ſo muß man geſtehen wenn dieſe erwunſchte
nouvellecontinuiren ſolte daß man zwey Stucke darbey haupt
ſachlich zu erwegen habe. „Denn vors erſte hatte Franckreich
welches ſich ſo viel Jahre her mit einer genungſamen Krieges
Armatur in der See nicht blicken laſſen hierdurch einen hochſt
empfindlichen und bey idtzigem Zuſtande faſt unerſetzlichen
Verluſt erlitten. Vors andere wo das Treffen; wie die Hol
Aandiſche Gazette meldet Den zz. Aug. vor ſich gegangen ſo ware
daraus GOttes Finger zu erblicken und unvorgreifflich zu ur
theilen daß GOtt die unerſattliche Lander-Sucht unrechtmaf
ſiger Weiſe angeſtecktes KriegesFeuer und fo vieler tauſend

unſchuldiger Kopfe vergoſſenes Blut durch Die ſtegreiche En—
gelHollandiſche Waffen aufeinen Tag zu Waſſer und zukan-

De ſehr nachdrucklichan den Frantzoſen beſtraffet und ernie
driget habe. Fernere Umſtande ſollen in

kunftig folgen.
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